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Großherzoqliches Hostheater 51t Karlsruhe.
Tamstag, den 15. Januar 1916.

S4 . Vorstellung der Abteil '. A . (rote Karten ).

6r$Kr
historischer Custspielabend

In S ĉuc gesetzt von Dr. I . E. Poritzky.

Nett einstudiert:

Der Bauer im fegefeuer.
Fastnachtsspiel mit sechs Personen von  Hans Sachs.

lZeit: etwa 1550.)

Der Abt von Certal . . . Paul Paschen.
Herr Ulrich, der Mönch . . Oskar Hugelniauu.
Heinz Düppel, ein Bauer . . Fritz Herz.

Pe vsoneu:
Els,seiueHausfrau,eineBäueriu Fritz Haucke.
Eberlein Grölzeubreil >Otto Kienfcherf.
Nickel Rübendnnst > » v

Der Einbläser, der Geldsammler, der Trompeter, Volk, Zuschauer.
>Max Schneider.

Nett einstudiert:

Die ebrlieb Bäckin
mit ibren drei vermeinten Liebsten.

Ein Possenspiel zur Lehr und Kurzweil gemeiner Christenheit, Frauen und Jungfrauen zum goldne»
Spiegel, von  Jacobus Ayrer.

(Zeit: etwa 1600.)

Wilwalt, ein Bäcker . .
Charitas, sein Weib . .
Lenthold, sein Knecht. .
Hanibal, der Goldschmied
Maria, die Goldschmiediu

Die Personen in das Spiel:
Dietlieb, der Schneider
Agatha, die Schneiderin.
Endres, der Schuster . .
Violeua, die Schusteriu

Rudolf
Paul Müller.
Max Schneidern
Hugo Höcker-
Haus Kraus.

. Ewald Schiudler.

. Paul Gemmeckc.

. Karl Dapper.

. Hermann Benedict

Der Spielordner
Der Vorsager.

Ludwig Schneider.
Heinrich Blank.

Druck der C . F . Müllerscheu Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.

Zttm erstenmal:

Die geliebte Dornrose.
Scherzspiel in vier Aufzügen von  Andreas (Sryphius.

(Zeit: etwa 1650.)

P erso n e n :
Gregor Kornblume, verliebt in Dornrose Fritz Herz.
Bartel Klotzmanu, sein Vetter Karl Dapper.
Jockel Dreyeck, Doruroses Vater Hugo Höcker.
Life Dornrose Alwine Müller.
Matz Aschewedel, verliebtm Dorurose Paul Müller.
Frau Salome, eine alte Kupplerin Marie Fraueudorfer
Wilhelm von hohe» Sinnen, Arendator des Torfes Vieldünkel . . Paul Paschen.
Kttntz I : - sun„mi  I Oskar Hugelmauu.
LomitzI m ],,nßC-Ömici" \ Hermann Benedict.
Ciliax, Dorfschreiber Josef Kauders.

Zum erstenmal:

Die ehrliche Trau Schlampampe.
Lustspiel in vier Akten vou  Christian Reuter.

(Zeit: etwa 1700.)

P ersonen:
Frnu Schlampampt, Gastwirthiu im Goldenen Maulaffen .
(iliirilli I jj.j.j, Töchter
CharlotteI u,u  ~ oairtl

f I StudentenKdcleI
Winde, eine Bürgerstochter
Stander, cand. jur
Ilrsille, Schlampampeus Köchin
Laux, ein Bote aus Hamburg
Tervillo, Schenk
Schelmuffsky, Schlampampeus ältester Sohn
Däfftlc, Schlampampeus jüngster Sohn

Ilclf } ^rici  Anstrageburscheu
Musander

Musikanten. Studenten.

Margarete Pix.
I Else Noormau.
I Hedwig Holm.
I Ewald Schindler.
\ Haus Kraus.

Eleonore Droescher.
Hugo Höcker.
Maria Geuter.
Paul Gemmccke.
Hermann Benedict.
Karl Dapper.
Lulu Truuzer.

I Paul Mittler.
I Fritz Her?:

Ludwig Schneider.

Pansen nach dein zweiten und dritten Stück.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Ansang:  sieben  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. J6 5.—, SperrsitzI. Abt. J6 4 — usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Krank : Felix Baumbach, Grete Finger.

Nachdruck verboten.
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